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Pilastern in Rallillung; di e Bildcr stell en dar: Caritas - ein e Frau, ein nacktes Kind im Arl1l, ein be­
kleidetes neben sich , im Hintergrunde sehloßartiges exo ti sches Gebäude - und ein e Frau in RListun O' ein e 
Lanze in der Linken, ein em am Boelen li egend en Kri eger ein en Becher ZlI111 Trinken reichend. Di t Rah-

f ig. 368 Zwcigeschossiger liolLkas tc l1 mi t reicher Intarsia (S.278) 

l11un g bes teht aus se itlichen Sä ul en mi t dreiteiligem Abschlul3gebälk auf vo lutengcfaßtcm Aufsa tz: mit 
Flachgiebelbekrönung; di e Sä ul en stehen auf ein er Staff el mi t se it li chen Volutenpos tamenten ; di e Staffe l 
wird von zwei Konsolen mit ein ge legter Kann eli erung ge tragen. 
Das Gesimse, das di e Geschosse trennt, bes teht aus ein em Triglyph enfri es mit altern ie rend orn amen­
ti erten lntarsia- (Schubl acl en-) Feld ern , mi t Eisenkn öpfen an Rosetten; darüb er protili ertes Gebälk, das 
ebenso wi e der Triglyphenfri es üb er den Sä ul en rechteckig vo rspringt. 
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